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Ich rede über meine
Situation: mit Freund*innen,
Bekannten, meiner Familie.

ICH SCHAU AUF MICH

Ich bin nicht alleine. Es
gibt viele Menschen,
die sich das Leben nicht
mehr leisten können.

Ich suche mir Hilfe bei
Organisationen,
Vereinen, in meiner
Umgebung.

Ich nutze Sozialleistungen,
ohne schlechtes Gewissen.
Ich habe Anspruch darauf.

Ob Natur, Freundschaften
oder Musik – ich mache
Dinge, die mir gut tun.

Wenn du von Armut betroffen bist...

Ich rede über Armut.
Respektvoll und wissend,

dass ich bisher Glück
hatte.

ICH SCHAU AUF DICH

Ich weiß, wie Armut
entstehen und wie
schnell es gehen

kann.

Ich biete Hilfe an. Bei
Organisationen, Vereinen,

in meiner Umgebung.

Ich greife ein, wenn jemand
Falschinformationen streut
oder Menschen beschämt.

Online und im echten Leben.

Ich habe ein offenes Ohr und
Auge für Menschen, die

vielleicht gerade jetzt meine
Unterstützung brauchen.

Wenn du nicht von Armut betroffen bist...



NEUE WEGE
GEGEN ARMUT

BROT
ROSEN

1 2

3 4

5 6

FORDERUNGEN FÜR EIN
ARMUTSFREIES ÖSTERREICH
Jeder Mensch hat genug Geld und Ressourcen,
um in Würde leben zu können. Dafür braucht es:

Arbeit, die fair
bezahlt wird

Arbeit, die uns
gesund bleiben

lässt

Ein gutes
Bildungssystem für

alle

Eine gute Versorgung,
wenn wir krank sind

Ein zukunftsorientierter
Umgang mit den

begrenzten Ressourcen
unseres Planeten

Soziale Teilhabe und
Mitgestaltung

Für den Inhalt:
Armutsnetzwerk OÖ
migrare


